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münfiet hlnefafluten mähten, wenn fie nach bel Mnftletl
©ntwurf au!geführt würben.

©In große! f>inbemi§ ifî prn »orneberein befeltigi;
bte äRittel, bie öap nötig wären, ftnb, mie wir oer<
itébmen, leidet p befdfjaffen, größtenteils fehon oorhanben.
®te Sîebenfen, bie auS ptetStooßer SlnhänglidfjEeit an bie
alten genfter ober auS bet @orge oar etwas aflp 3Ro«
deinem entfielen îônnten, laffen ftd^ wohl jerftreuen.
Unb fo ift benn ïaunt baran p groeifeln, bag ©iacometti
&P Auftrag erhalten unb baß ein SBerf entfielt, bal
We ©emetnbe erbauen unb erfreuen wirb. ®er $eimat<
îanton be§ Âûnfilerë aber wirb ftolj barauf fein bürfen,
bafj eä einem fetner Bürger »ergönnt ift, bte ißrebigt»
Hrche gwingltS mit fold^ oornehmem ©d|mudt a«Sp<
hatten.

Sanierung bet 2tb«mfferUBerhäUttlffe unö ^>aft=
harteil bet ©cmctnöen. ®a bei ber Sürdjjer ^Regierung
fie|Sufte Singen wegen ©efährbung beS gifdjbefianbeS
lb ber ©latt unb SSetunmöglid^ung ber ©tnrichtung
®on SBabegelegenheiten im glußlauf infolge ungellärter
Anleitung oon haaptfäd&lich inbuftrieBen Ibwaffetn etn=

Hefen, bie nadjgerabe pm Suffe^en mahnen, plant bte
Sûreîtion beS ©efunbhettSwefenS bie ®urdjfitf)rung einer
Wircßgretfenben, fpftematif^en Sanierung ber unirait=
jjaren ©lattoerhältniffe. ®teë nid)! nur im gtntereffe
»et aflgemetnen ©efunbhett unb ber gifcherei, fonbern
auch im finanjteBen Qntereffe ber ©emetnben felber.
5>urch ein Urteil nom 20. Stooember 1928 beë jütdje»
*if<hen 0bergertdf|te8 würbe nämltdj entfliehen, baß ba,
*»a inbuftrieBe unb anbete Slbwäffer tn beftehenbe @e>

^einbe«ftanalifationen unb burd) bieft tn glußläufe
»her Seen abgeleitet werben unb bort burd) feßlenbe
aber mangelhafte SKMlärung cor ber ©inleitung in bie
^analifation SBetfchmufcung beS gluß= ober SeeroafjerS
ajtb ©efäfjrbung beS gifcijbeftanbeS hwarrufen, fünftig»
gm gioilrechtltch ntcßt mehr ber ©inleitet, fonbern bie

^«fifcerin bet öffentlichen Sanalif ation, alfo
polftifdfje ©emetnbe haftbar ift.

S(h»eijetl|thei ©au » Slöreßbud). ®ie lürjltch er=
Wenene neue Ausgabe beS „Sd^trtetiextfd^cn S3au 3lbre^
MeJ" rechtfertigt bie große SBertfdp^ung, bte biefeS nû|-

Sftachfchlagemetl feit fahren in gadE)îretfen genießt. ®te
pbteffen aBer SBrandfjen beS Saugemerbes, ber ©lef«
'ïotedhnif unb ber SRafchineninbuftrie finb über»

^ ptaftifch angeorbnet: im erften Seil read) Santonen,
r*ten unb Branchen; im jiceiten Seil nach Branchen,
^awtonen unb Orten. Sucht man j. 59. SBerbinbung

^t Qürcher girmen, fo finbet man im erften Seil unter
äöfitidh" brand^enroeife fämtltdße Slbreffen, bte auf bie
~âu*. ©leïtro* ober 3Rafdhtnente«hni! 99epg haben, foroie

finK Selephonnummern. Unter febem anbetn Ort
bie einfdhlägigen SHbreffen ebenfo leidet p ermitteln.

^®t fidh für eine beftimmte Branche interefftert, fann
vT 59ran<hen=9legifter fofott bie betreffenben Slbreffen

* Sangen Schweij feftfteBen.

k, boô ©ebiet bet Qngenliffitfotge gehört auch

jw, *'^tige luätoahl beë Sefeftoffeë. ©Item unb @rjie=
Si* Hüffen ihn p öberwachen trauten, um fchlechte ©in»

kj'ff gu cerhinbern. SReben guten 53ü<hern foBten febem
iî®ae bie ^efte ber Keinen, biBigen Q|ugenb=3Wtf(hrift

hu" ®bafe* tu bie fmnbe gegeben werben, benn hf«t

ftfi ^ Öefeftoff, wie ihn ftd} Einher unb ©Item mün=
SBelche göBe con ernften unb h^teren Sluffâ^en

g,
halt j. üg, baë foeben erfd|ienene Qunt-^eft, bal com

5q3 Qnftitut Orell gößli, 3öri# ober con ben
'hhanblungen belogen werben !ann. ®te farbige 3lui=

ftattung unb bie oorbilblichen |vanbfertigfettë«iBorlagen
fîtib befonberl bem'erfenlwert.

Ses Set bwiis. — 5Br Me ¥wb.
frage».

SiB. «eelßuCCf«, ïaafcl» tmfc &?Peîldgefiu$t »erben
«»ter biefe Siubriî nidbt (tufgtttommen; betariige Stnjeigen
gehören in ben Snferatettteil beg SBIatteg. — Den fftagen,
œcîthe „nntrr ©tjiff«" erf^einen foBen, rootle mon 50 ©t#.
in Sttarten (fiir gufeitbung ber Offerten) unb wenn bie fjrtage
tnit %bteffe beg gragefieQerg erfâeinen fob, SO ©ig. beilegen.
SBemt feine SUarfea ntiigefdhtOi »erben, fann bie ©rage
s»i#t anfgenomtnen »erben.

907. 2ßer hätte 2 SSanbfägeroHevt, 130—150 cm ©uri^in.,
nbjugeben? Offerten an 31. ©cijenf, ©ägeret, Denftngen (©ototh-).

308. 2Ber hat abzugeben: 1 IRohtprobierbruSpumpe, neu
ober gut erhalten; 1 ©chleifmafchine, gebraucht ffit ©atter= unb
îireigfâgen (ntrfjt Automat)? Offerten an SJinjen^ ^ftfter, 9Utis=
boten (Sutern).

309. 3Ber liefert @frf)en|täbe, 40/40 mm, 140 cm lang,
trotfen, in erftllaffigem feolje Offerten an üßoftfacb 97r. 21981,
Biitid).

310. 3Ser liefert gournierpteffen? Offerten unter ©h'ff*®"
K 310 an bie ©jpeb.

311. SSer liefert ©haletöf ober ein ähnliche^ Ifrobutt? Df»
ferten an @. SJtooëmann, Sßileroltigen (Sern).

313. SEer hätte gut erhaltenen Seiten,jug für ca. 1 Donne
nnb 5 m .§ub abzugeben Offerten an $5. Sofeart, IJiecfjaniîer,
Srienê (fingern).

314. SBer hätte abgugeben 1 eifernen ^ahnlrang, 10 m lang,
für ©ägeroagen, famt Solben? Offerten an ^oh- 3of. SoHer,
©ügerei, ©ggerftanben (3lppengefl).

HNtworrti.
3luf /frage 890. ©etoünfdjte«: liefert Shne« »iobert ©olb=

fchmibt, ©affenpïatjftrafîe 37/39, ßürith 2.

@ubntiffion»<3ingciger.
Chemins de fer fédéraux, lei arrondissement.

Nouveau bâtiment aux voyageurs de Genève-Cornavin.
1° Installation du chauïïage central, 2° du service d'eau
diaude, 3° des ventilations, 4° installations sanitaires

für Bau und Möbel
tn erstklassiger Ausführung in allen
Stilarten und Farben. Kunstschmiede-
arbeiten. Verlangen Sie den Hauptkatalog.

OJenden
BESCHLÄGE, WERKZEUGE, EISENWAREN

I ZURICH

Hz, is MuKr. fchweiz. Heudw.-Zkituug („MeisterUê)

Münster htnàfluten müßten, wenn sie nach des Künstlers
Entwurf ausgeführt würden.

Ein großes Hindernis ist zum vorneherein beseitigt;
die Mittel, die dazu nötig wären, sind, wie wir ver-
nehmen, leicht zu beschaffen, größtenteils schon vorhanden.
Die Bedenken, die aus pietätvoller Anhänglichkett an die
alten Fenster oder aus der Sorge vor etwas allzu Mo-
dernem entstehen könnten, lassen sich wohl zerstreuen.
Und so ist denn kaum daran zu zweifeln, daß Giacometti
den Auftrag erhalten und daß ein Werk entsteht, das
die Gemeinde erbauen und erfreuen wird. Der Heimat-
kanton des Künstlers aber wird stolz darauf sein dürfen,
daß es einem fewer Bürger vergönnt ist, die Predigt-
kirche Zwinglis mit solch vornehmem Schmuck auszu-
statten.

Sanierung der Abwasser-Verhältnisse »ud Haft-
darteit der Gemeinden. Da bei der Zürcher Regierung
gehäufte Klagen wegen Gefährdung des Fischbestandes
in der Glatt und Verunmöglichung der Einrichtung
von Badegelegenheiten im Flußlauf infolge ungeklärter
Anleitung von hauptsächlich industriellen Abwassern ein-
liefen, die nachgerade zum Aufsehen mahnen, plant die
Direktion des Gesundheitswesens die Durchführung einer
durchgreifenden, systematischen Sanierung der unHalt-
baren Glattverhältntfle. Dies nicht nur im Interesse
der allgemeinen Gesundheit und der Fischerei, sondern
auch im finanziellen Interesse der Gemewden selber.
Durch ein Urteil vom 20. November 1928 des zürche-
vischen Obergerichtes wurde nämlich entschieden, daß da,
a>o industrielle und andere Abwässer in bestehende Ge-
a»ein de-Kanalisationen und durch diese in Flußläufe
vder Seen abgeleitet werden und dort durch fehlende
vder mangelhafte Abklärung vor der Einleitung in die
Kanalisation Verschmutzung des Fluß- oder Seewassers
und Gefährdung des Fischbestandes hervorrufen, künftig-à zivilrechtlich nicht mehr der Etnleiter, sondern die

Besitzerin dor öffentlichen Kanalisation, also
vn politische Gemeinde haftbar ist.

Literatur.
Schweizerisches Bau - Adreßbuch. Die kürzlich er-

Menene neue Ausgabe des „Schweizerischen Bau-Adreß-
Huches" rechtfertigt die große Wertschätzung, die dieses nütz-

ArNachschlagewerk seit Jahren in Fachkreisen genießt. Die
Pressen aller Branchen des Baugewerbes, der Elek-
votechnik und der Maschinenindustrie find über-

^ praktisch angeordnet: im ersten Teil nach Kantonen,
xvteu und Branchen; im zweiten Teil nach Branchen.
Antonen und Orten. Sucht man z. B. Verbindung

Zürcher Firmen, so findet man im ersten Teil unter
"Zürich" branchenwetse sämtliche Adressen, die aus die

^Uu-, Elektro- oder Maschinentechnik Bezug haben, sowie
W die Telephonnummern. Unter jedem andern Ort

die einschlägigen Adressen ebenso leicht zu ermitteln,
sich für eine bestimmte Branche interessiert, kann

^ Branchen-Register sofort die betreffenden Adressen
5 ganzen Schweiz feststellen.

In das Gebiet der Jugendfürsorge gehört auch
° richtige Auswahl des Lesestoffes. Eltern und Erzie-

»A. müssen ihn zu überwachen trachten, um schlechte Ein-
kj'ss zu verhindern. Neben guten Büchern sollten jedem
^de die Hefte der kleinen, billigen Jugend-Zeitschrift

à/î Spatz- in die Hände gegeben werden, denn hier

s» î'ch Lesestoff, wie ihn sich Kinder und Eltern wün-

evà Welche Fülle von ernsten und heiteren Aussätzen

H Hält z. B. das soeben erschienene Juni-Heft, das vom
Institut Örell Füßli, Zürich oder von den

^Handlungen bezogen werden kann. Die farbige Aus-

stattung und die vorbildlichen Handfertigkeits-Vorlägen
sind besonders bemerkenswert. ^

M der Pnpj. ^ M die Pr«K.
5k«ge«.

Ai». Verkaufs-, Tausch- »ud WrbeitSgefuche werd«,
«mter diese Rubrik »icht aufgeuomme«; derartige Anzeigen
gchören in den Juserateuteil des Blattes. — Den Fragen,
welche »Meter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SS CtS.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, L« Cts. beilegen.
Wem» keine Markes mitgeschickt werde«, kau« die Frage
»icht aufgeuomme« werde«.

307 Wer hätte 2 Bandsägerollen, 13V—IM cm Durchm.,
abzugeben? Offerten an A. Schenk, Sägerei, Oenstngen (Soloth.).

308. Wer hat abzugeben: 1 Rohrprobierdruckpumpe, neu
oder gut erhalten; 1 Schleifmaschine, gebraucht, für Gatter- und
Kreissägen (nicht Automat)? Offerten an Vinzenz Pffster, Altis-
Höfen (Luzern).

309 Wer liefert Eschenstäbe, 40/40 mm, 140 cm lang,
trocken, in erstklassigem Holze? Offerten an Postfach Nr. 21981,
Zürich."

310 Wer liefert Fournierpreffen? Offerten unter Chiffre
i< 310 an die Exped.

311 Wer liefert Chaletöl oder ein ähnliches Produkt? Of-
ferten an S. Moosmann, Wileroltigen (Bern).

ÄI3. Wer hätte gut erhaltenen Kettenzug für ca. 1 Tonne
und S m Hub abzugeben? Offerten an I. Boßart, Mechaniker,
Kriens (Luzern).

314. Wer hätte abzugeben 1 eisernen Zahnkranz, 10 m lang,
für Sägewagen, samt Kolben? Offerten an Joh. Jos. Koller,
Sägerei, Eggerstanden (Appenzell).

Auf Frage S90 Gewünschtes liefert Ihnen Robert Gold-
fchmidt, Waffenplatzstraße 37/39, Zürich 2.

Submisstous-Auzeiger.
tîkeinins «te kei- kê«t0i»u»>u, der si-i-onckkssemen«.

Nouveau dâtiment aux vo^ax-eurs äs QenöveOornavin.
l° InstaUatîon à ckaulkaxe central, 2° Su service Seau
cksuSv, 3" Se» ventilations, 4° installations sanitaires

tür ksu Ullä st/söde!

in erstklassiger àsîlitnung in »Neu
Stilartea null warben, linnstscdmiocke-
arbeiten. Verlangen Sie cien Nsuptkatalog.

57ànclen
vsnîî^euou, atsmevun««»
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